
 

 

 

Ausschreibung - 34. Vereinscup - Austragungsjahr 2026 

Veranstalter: 

Tennis-Club Oberndorf e.V. 

Tennisanlage: Am Stadion 18, 78727 Oberndorf am Neckar 

Termin: 

11.09.2026 – 12.09.2026 

Nenngeld: 

30 € pro Mannschaft 

Ballmarke: 

Tecnifibre X-One 

Turnierleitung: 

Julian Bippus (1. Vorsitzender)  0151 11514976 

Max Gaal (Sportwart)  0174 2583865 

 

Wettkampfbestimmungen: 

- Es werden nur Doppel gespielt. Pro Begegnung werden immer ein Herrendoppel und ein 

Damendoppel gespielt. 

- Jeder Verein spielt gegen jeden. Somit bestreitet jeder Verein insgesamt 7 Herrendoppel und 7 

Damendoppel. 

- Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler/-innen, die das 25. Lebensjahr vollendet haben. 

Ausnahmen bei der Altersbeschränkung sind möglich, müssen allerdings vor Turnierbeginn 

(11.09.) bei Julian Bippus oder Max Gaal bekannt gegeben werden. Die 

Ausnahmegenehmigungen sind pro Verein auf 2 Herren und 2 Damen begrenzt. 

- LK-Einschränkung: Die einzige Einschränkung in der LK ist eine Mindestsumme von LK20 für 

jedes Doppel. Es gibt dabei keine individuellen LK- oder Ligeneinschränkungen. 

Beispiel: LK3 und LK17 könnten genauso zusammen spielen wie zwei Spieler mit LK10. 

Für die Gesamtsumme des Doppels wird die LK am Stichtag 01.09.26 herangezogen. Hierbei 

werden alle LKs bis ,4 abgerundet und alle LKs ,5 aufgerundet. Bedeutet ein Spieler mit 

LK15,4 wird auf LK15 eingestuft. Ein Spieler mit LK19,5 wird mit LK20 eingestuft. 

- Die geplante Spielzeit beträgt 50 Min. Davon werden 10 Min. für das Abziehen der Plätze und 

das Einspielen der neuen Paarungen genutzt. (Nettospielzeit 40 Min.) 

- Es wird, wie in der DTB-Wettspielordnung festgelegt, in Spielen gezählt. Dabei wird immer über 

Einstand gespielt. Die No-Ad Regelung kommt nicht zur Anwendung! Gespielt wird außerdem 

immer ein einziger langer Satz, der erst mit dem Ende der Spielzeit endet. 

Bei Ende der Spielzeit angefangene Spiele werden nicht fertig gespielt, es sei denn, es besteht 

Gleichstand in den Spielen. Dann muss das angefangene Spiel fertig gespielt werden, um eine 

Entscheidung herbeizuführen. (Es muss einen Sieger geben!) 

  



 

 

 

Ergebnisfindung: 

1. Jedes gewonnene Match wird mit einem Punkt für den jeweiligen Verein gewertet. Somit ergibt 

eine Begegnung bei zwei Siegen 2:0 Punkte, bei je einem Sieg 1:1 Punkte und bei zwei 

Niederlagen 0:2 Punkte. 

Der Verein, der die beste Punktebilanz aufweisen kann, gewinnt das Turnier. 

2. Herrscht zwischen zwei Vereinen Gleichstand bei Punkten, so werden im nächsten Schritt die 

Spiele betrachtet. Hierbei wird die Bilanz aller Spiele, die von diesem Verein gespielt wurden, 

berücksichtigt. Für die Bilanz werden die verlorenen Spiele von den gewonnenen Spielen 

abgezogen. 

Beispiel: Verein 1 hat eine Bilanz von 80 gewonnenen Spielen und 65 verlorenen Spielen (dies 

ergibt eine Bilanz von 80:65). Verein 2 hat eine Bilanz von 100:50 Spielen. 

Verein 1:  80 - 65 = +15 Spiele 

Verein 2:  100 – 50 = +50 Spiele 

Demnach gewinnt Verein 2 diese Entscheidung. 

3. Sollte selbst hier Gleichstand herrschen, zählt der direkte Vergleich der beiden Vereine. Hier 

werden ebenfalls zuerst Punkte betrachtet und anschließend Spiele. 

4. Wenn selbst beim direkten Vergleich Gleichstand herrschen sollte, entscheidet das Ergebnis 

des Damendoppels. 


